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Flir und MentorAPM optimieren die Zustandsbewertung von Anlagen mit einer neuen App für die iXX-Serie

Flir gibt die weltweite Verfügbarkeit der MentorLens®-App von MentorAPM für seine professionellen Wärmebildkameras der iXX-Serie bekannt, wodurch die KI-gestützte Zustandsbewertung von Anlagen direkt in die Kamera integriert wird.
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Die App wurde von MentorAPM entwickelt, einem Anbieter von Software für das Anlagenleistungsmanagement kritischer Infrastrukturen. Sie ermöglicht es Wartungs- und Zuverlässigkeitsteams, Typenschilder, den Zustand und Wärmebilder auf einem einzigen Gerät zu erfassen und direkt an die Anlagenakte zu senden – ohne Dateiübertragungen und manuelle Dateneingaben, die Zustandsüberwachungsprogramme lange Zeit verlangsamt haben.

Im industriellen Einsatz hängt der Wert einer Wärmebildinspektion weniger vom Bild selbst ab als vielmehr davon, was anschließend damit geschieht. Dateien werden von einer SD-Karte auf einen Laptop übertragen, dabei gehen thermische Metadaten verloren oder werden verändert, und die Ergebnisse landen in einem Ordner statt in dem System, in dem die Wartungsarbeiten tatsächlich geplant werden. Die MentorLens-App, die nativ auf der iXX-Serie läuft, macht diesen Übergang überflüssig. Die Bilder werden direkt von der Kamera in die Stammdaten hochgeladen, wobei die thermischen Daten erhalten bleiben. Techniker können neue Anlagen anlegen oder bestehende aktualisieren, ohne die Bedienungsoberfläche der Kamera verlassen zu müssen. Alle Bildgebungs- und Hardware-Steuerungsfunktionen von FLIR bleiben verfügbar, einschließlich MSX, Palettenauswahl, Lampe und Laser, sodass dasselbe Gerät, das das Thermogramm aufnimmt, auch das Foto des Typenschilds und das Zustandsfoto erfasst.
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Sobald die Bilder synchronisiert sind, verarbeitet MentorLens sie automatisch. Die Daten von Typenschildern und Etiketten werden in Standard-Anlagenattribute übertragen, visuelle Bilder werden hinsichtlich ihres Zustands bewertet und Wärmebilder werden mit Betriebs-Referenzwerten verglichen, die aus den Typenschilddaten der Anlage selbst oder aus Herstellerhandbüchern stammen. Die Berichte enthalten festgestellte Anomalien, Temperaturmesswerte und empfohlene Maßnahmen. Da frühere Bewertungen derselben Anlage in die Analyse einfließen, wird der Verschleiß über mehrere Inspektionen hinweg verfolgt und nicht Bild für Bild beurteilt.

„Kunden brauchen keine weiteren Inspektionsdaten. Sie benötigen umsetzbare Informationen, die ihnen helfen, Ausfallzeiten zu vermeiden und bessere Wartungsentscheidungen zu treffen“, erklärt John Gould, Senior Director of Strategic Business Development bei FLIR. „Durch die Integration von MentorAPM in den Workflow der iXX-Serie werden die Ergebnisse der Wärmebildanalyse Teil eines umfassenderen Anlagenzustandsgesamtbilds. Die Daten werden automatisch anhand früherer Zustände ausgewertet und an die für die Wartungsplanung zuständigen Teams weitergeleitet, was frühzeitigere Eingriffe und effektivere vorausschauende Instandhaltungsprogramme ermöglicht.“.

Für das gesamte Unternehmen gehen die Vorteile über die Inspektion selbst hinaus. Die Zustands- und Thermografiedaten werden in die MentorLens-Plattform eingespeist, wo Regeln automatisch vorbeugende Arbeitsaufträge auslösen können und wo Zustandsverlauf, Arbeitshistorie und SCADA-Ereignisse in einem einzigen Stammdatensatz zusammengefasst werden. Berichte werden als standardisierte PDF-Dateien exportiert, und die zugrunde liegenden Daten können per API in ein bestehendes CMMS- oder EAM-System übertragen werden, sodass Betreiber ihr Stammdatensystem nicht ändern müssen, um von den Vorteilen zu profitieren. Bei jedem KI-gestützten Arbeitsablauf bleibt der Mensch im Bilde, da eine Person bestätigt, was für die Anlage festgehalten wird.

„Für die meisten Betreiber ist der schwierigste Teil des Anlagenmanagements nach wie vor der grundlegendste: zu wissen, was man besitzt und in welchem Zustand es sich befindet“, fügte Tacoma Zach, CEO von MentorAPM, hinzu. „Durch die Integration unserer App in die iXX-Serie fließen nun bereits zum Zeitpunkt der Erfassung hochwertige thermische Daten ein – vom selben Techniker und vom selben Gerät. Bei Anlagen, in denen Ausfallzeiten in Millionen Dollar pro Stunde gemessen werden, macht sich diese Investition sehr schnell bezahlt.“

Die kombinierte Lösung, die sich zunächst in der Wasser- und Abwasserwirtschaft bewährt hat, wird nun auch in der Fertigungsindustrie, der Metallindustrie sowie der Öl- und Gasbranche eingesetzt, wo thermografische Inspektionen bislang in der Regel mit erheblichem Kostenaufwand an spezialisierte Dienstleister ausgelagert wurden. MentorAPM berichtet, dass Kunden, die MentorLens nutzen, eine bis zu zehnmal schnellere Datenerfassung vor Ort sowie Kosteneinsparungen von mehr als 75 Prozent gegenüber herkömmlichen Methoden zur Zustandsbewertung erzielen. Die MentorLens-App ist ab sofort weltweit für Nutzer der FLIR iXX-Serie mit einem MentorAPM-Abonnement verfügbar.

Beide Unternehmen werden die Integration der App auf der 34. SMRP-Jahreskonferenz vorstellen, die vom 28. September bis zum 1. Oktober 2026 im Raleigh Convention Center in Raleigh, North Carolina, stattfindet. Tacoma Zach, CEO von MentorAPM, leitet am Dienstag, den 29. September, von 13:15 bis 14:15 Uhr ET im Innovation Lab Nr. 3 eine Innovation-Lab-Sitzung mit dem Titel „From Camera to Asset Intelligence: AI Workflows for Reliability Teams“. Die Sitzung führt durch praktische Arbeitsabläufe unter Verwendung von MentorLens in Verbindung mit Flir-Wärmebildkameras, um Anlageninformationen zu erfassen, visuelle und thermische Zustände zu analysieren und automatisch strukturierte Anlageninformationen zu generieren. John Gould von Teledyne Flir wird an der Sitzung teilnehmen, um die iXX-Serie zu präsentieren. Die Lösung wird außerdem am FLIR-Stand 1307 und am MentorAPM-Stand 512 vorgeführt.

Weitere Informationen unter: Asset Condition Assessments Made Simple: MentorLens

Über Flir, ein Unternehmen von Teledyne Technologies
Flir, ein Unternehmen von Teledyne Technologies, ist ein weltweit führender Anbieter intelligenter Sensorlösungen für industrielle Anwendungen und beschäftigt weltweit Tausende von Mitarbeitern. Das 1978 gegründete Unternehmen entwickelt fortschrittliche Technologien, die Fachleuten helfen, bessere und schnellere Entscheidungen zu treffen, die Leben retten und Existenzen sichern. Weitere Informationen finden Sie unter www.teledyneflir.com oder folgen Sie @flir.
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